
MScrchants Maus,
No. Nord Dritte Straße,

Philadelphia.

Der Unterzeichnete zeigt seinen Freunden und dcm
reisenden Publikum ergebenst an. daß er nocb immer
das Merchants' Haus. No. 2!j7 Nord 3le Straße,
bewohnt, wo er sich allezeit bemühen wird. Alle auf
das angenehmstezu bedienen, die ihn mit ihrerKun-
dschaft beehren.

Das Haus befindet sich beinahe im Mittelpunkt
der Geschäfte, bequem zu den Haupt-Riegelbahnen
und andern Depots, sowohl als andern Bergnü
gungSorten in der City.

Eine tägliche Kutschen Linie verläßt das Haus
um 6 Uhr Morgens für Allentaun und Bethlehem.

Ausgedehnte Stallung mit einem großen Hof be.
findet sich dabei, und stehen unter der Aufsicht von
sorgsamen Bedienten.

Bedi ngungen?7s Cents per Tag.
W. »H. Busck

Philadelphia, Mai 3V. iiqttM

Wichtig vom Süden!
Hier ist der Ort wohlfeil zu kaufen !

Thomas O. Ginkittger,
Ofen- nnd Blcchschmied in Allcntann,

Hamillonstraße, zwei Thüren unlerhalb dem Buchstohr
zur ?Patriot" Druckerei,

. Bedient sich dieser Gelegenheit
< WWlSWWMMstinen Freunden und einem geehr-
. W Publikum im Allgemeinen die

112 Anzeige zu machen, daß er soeben
von den großen Städten zurückge-
kehrt ist, woselbst er einen großen

W allerlei
und Kohlen Oefen,

ja den größten der noch je in Allentaun war, einge-
legt hat, die er dem Publikum an sehr billigen Preisen anbietet. Sein Stock, der unübertrefflich ist,
besteht zum Theil aus folgenden Oefen :

Kochofen'. Kochöfen !! Kochöfen !!!
Er hat gegenwärtig R V-A von den besten Kochö-

fen auf Hand, die je in dieser Gegend zum Nerkauf
angeboten worden sind. Nebendem daß sie weit
schöner, billiger, vorlheilhafter und dauerbafrer sind,
stellen sie noch an Güte die Ralhbun Oefen ganz
und gar in den Hintergrund.?Ucberhaupt besteht
sein Assortiment aus folgenden :

Neueste Mode Holz- und Kohlen Oefen. Oefen für
Parlors oder Geschäftshäuser, aus Rohrblech und
Eisen ; Fäncy Radiator Oefen. eine Art Oefen die
vielen andern vorgezogen werden, weil dieselbe eine
gute Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff; Bandbor
Oefen jeder Art und Grüße; eine neue Art Kochöfen,
für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfen, die je dcm Publikum angeboten wur-
den, in den Schatten stellen, und die gelobt werden
vonAUen.die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über>
Haupt ein sehr empfeklenswerlher Ofen, weil man mit
wenig Brennstoff vieles zu gleicberZeitzurüsten kann.
ES ist bei weitem der wohlfeilste Ofen den man in
«iner Familie brauchen kann. Auch hat er noch alle
Sorten Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißement so eingerichtet, daß er

jeder Zeit Dächer, Dach-Kandel» und Rinnen auf
Bestellung und auf die kürzeste Anzeige und auf die
beste Weife verfertigen wird. Auch hat er immer auf
Hand und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oefen, Dächer,
Rinnen, u. s. w., werden auf die kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar sür bisher genossene zahlreiche Unter-
stützung, hofft er durch billige und pünktliche Be
dienung. gute Arbeit und billige Preise, eine Fort
dauer zu genießen.

Thomas O. Ginkiuger.
Juni 20. nqbv

Cnbn - Cxpedition.
Der Bürger ist doch nicht fortgezogen.

Meine Freunde und Un-
r terstüher werden sich erin-

nern, daß ich vor einiger
bekannt machte, daß

ich fortzuziehen gedachte.
Dies geschah aber, ver»
steht sich von selbst, um

Gelegenheit zu haben
doch wieder einmal von den vielen Geschäften aus-
zuruhen, indem mein Zusatz damals so groß war,
daß ich nicht allen Ansprechenden gehörig, so schnell
als sie es wünschten abwarten konnte.

Ich gebe aber nun hierdurch Nachricht, daß ich
jetzt ausgeruht habe, daß ich nicht fortgezogen bin.
daß ich noch an meinem allen Standplatz in der
Nord Alienstraße
Daö Ofen n. Blechschmied-Geschäst
größer betreibe als ich dies je gethan habe, und daß
in allen Stücken ich nun wieder bereit bin, mich ei
nigem Auflauf entgegen zu stellen, mag er auch so
groß sein als er will?jedoch hoffe ich man wird mir
gehörige Zeit dazu erlauben?immer wäre es aber
beßer, wenn nicht alle auf einmal kämen.

Kochöfen! Kochöfen !! Kochöfen !!!

Ich habe gegenwärtig erste Güte Kochöfen
auf Hand, die an Schönheit. Dauerhaftigkeit, Hän°
digkeit und Billigkeit die Rathbun Oefen ganz
im Schatten zurücklaßen?übe, Haupt begreift mein
Assortiment Oefen, alle Arten in sich die in dieser
Gegend verlangt werden.

Blechwaaren.? Mein Assvrtemcnt Blechwaa.
Ren ist vollständig, und wird sonst nirgendswo über»
troffen.

Dachrinnen verfertige ich an den niedrigsten
Preißen auf Bestellung, und verspreche daß a l l e

meine Arbeiten von der ersten Güte sein sollen.
WcK'Er hat sich auch besonders eingerichtet um

auf Verlangen Häuser oder andere Gebäude auf die

beste Manier, an den billigsten Bedingungen und
auf die dauerhafteste Weife mit Blech zu decken.

Ueberhaupe sollen meine Forderungen ganz billig
sein?und höchst dankbar für die liberale Unterstü-
tzung die ich genossen habe, bilte ich um fernern Zu-
spruch.

Stepken Burger
Allrntaun, Juni 1k

'

nqbv

Erfindung für Geschäftsleute,

ltnanslöschliche und nnzerstörbare
Schwarze z rothe Schreibtinte/

H. Bonrean, No. I Süd Dritte Slraße,

Tower nnd BarneS,
No. 84 Nord Dritte Straße, Philadelphia.

Diese Tinte ist garanlirt inetallne Federn nicht anzufressen.
Gefäßen aufbewahrt und die Federn in keiner andern Tinte
gebraucht werden.
Die Kaufleute, Geschästkleule und schreibende Gemcinhiit sind

eine

schäftkleulen erhallen, von denen wir einige als Zeugniss/von der
Qualität dieser Tinte hier folgen lassen. Das Publikum kann
daraus die Vorzüge tiefer vor ander» jetztgebrauchten Tintensorten
ersehe».

Philadelphia, Juli 9, 1859.
Hr. H. Noureau?Sir: Folgendes ist da« Resultat der Ex-

perimente, die ich mit der mir zur Untersuchung übergebene» Tinte

empfehlen. Dr. E M. Wcthcrill, Analvlischer'Chemist.
Philadelphia, August M, 1850.

empfehlen. John Zt.UUiaiu->, Schreiber der
Philad., August 14, 1850. sOuarterSessiensCrurten.

Hr. H. Äoureau^Sir: Wir haben Ihre Tinte seit einiger Zeit

ten. Achtungsvoll, Warnick, Veibrand Ki tso.
Philad., August 14, 1850.

Ergebenst die Jbrigen, lameS Roland K» V'o.
Philad., August 1 t, 1850.

AcK"Obigc Tinte ist im Buchstohr des ?Patrioten"
zu haben.

September 19, 1859. »q3M

Eiu anderes wissenschaftliches Wnnder!
P e v s i n,

VerdauungS-Flüssigkeit oder gastrischer Saft,
Ein grostcS Mittel für Dyspepsie,!

gastrischen Saft, beilend.
halber Theelöffel voll dieser Flilssigkeitinit Wasser vermischt,

verdaut oder lcl-l fünf Pfund Roastbeef in etwa zwei
Stunden außerhalb dem Magen auf.

Verdauung.

Kraiitbcit, da« Elend UN» die

Wissenschaftliche Zeugnisie.

!!!!>"'!» gel-en- aber Ii!UN bat aurlieiilii'che Zcuiinike von mel'r'a!'»
SN» nicrkrvürdigen Kuren

<sleetro-Z)kag»etische» Principien?

Buchstohr des ~Patriotin" zu haben.

Jenny Lind in Amerika!
Grenzenlose Aufregung!

Tausende sind allabendlich im Castle Garden, zu Neu-Aork. ver-,
sammelt, »i» die schwedische Nachtigall, deren melodische Stimme
die ungeheure» Versammlungen bezaubert, zu hören. Lobpreisun-
gen, die sie bis indie Lüste erhebe«, sind mit der Neuyorker Press-
eint tägliche V«lko?ii»enl,eit. Aber all diese große Aufregung ist
noch gar nichts im Vergleich mit den, Erstaunen und der Bestürz.
ung, welche unter den Bürgern von Allentaun und der Ilmqegcnd
verursacht wurde, durch die Ankunft eines prachtvollen Assortemrnl«

Herbst- und Winter-Güter
am New-Aprk Stohr,

dessen Reputation für den Verkauf wohlfeiler und guter Waare»

hat. Jbr Stock im Fache der Lädieö besteht a»S

Schwarze und Fancy Seide, schwarz Lustre, schwarze
uud Fancy Merinos. Thibet Tuch, Muslin de
LainS, Cassimeres, Gingham?. PrintS, u. s. w.

Französisches und amerikanisches Tuch von allen
Farben und Preisen, schwarze und fancy Lasst,
mercs, schwarze Satin und Brocade Bestings.
Satlinels, LZelvet Cord, Kentucky JeanS, u. s. w.

ein Affortement, welches alle früheren in den Schallen stellt.
Kern und Klein.

S b i» w l o.
Thibet, und alle Arten Treuier-Schawls, wohlfeil und von guter
Dualität, zum Verkauf bei Kern und Klein.

.lfäncv Güter.

Bänder, f.incv Eollars, u. s.w., alles ron der besten Qualität, zum
Verkauf bei Kern und Klein.

Carpeto.

Grocerien.
Molasses, Zucker. Kaffee, Thee. u.f. w., erhalten und wohlfeilzu verkaufen bei Kern uud Klein.

Wterden verlangt:
5000 Erundbeerc», für welche der liöchstePreis
am New g>ork Srohr, bei Kern und Klein.

Hvlz verlangt:
5000 preis bezahlt wird, ai» New Kork Stokr bei ,

Kern und Klein.

Frische Makrelen.

frisch und zu verkaufen bei
Kern und Klein.

Allentaiin, Oktob. ?. nq?

Gro s; eAn k llnft vo n
Cärpets nnd Oeltnch.

I«><>«» ZZards vorzüglicher figurirter Cärpet an 25 Cts.
Ava« ? ? »7 ?

,«<»» ? ? ? ? 45 ?

A«V» ~ ganz Woll, SIZ
? Super Cärpet, von KV bis W Cents,

ktt ? Achtviertel Flor-Oeltuch.
s«0 ? Vierviertel sür Gänge.
IÄ ? Reiche emboßirte Train Covers.
«5 .. ~ ~ Tischtücher.
»«

? Colorirte Cotton, von öIZ bis ILl).
IN«a Grüne Feuster-Bl nten.

Ä n dieLädieS.
Worsted ron jeder Art, für Chenille Arbeit, bestän-

Aeager und Weidner.

S«e e! Se i d

Ueager und Weidner.

Banmwollcne Dinges für Vorhänge, :c.

Ueagcr und Weidner. !

Lace 6 und Gimps.
Stücke fchwarzseidene LäeeS und fäncy Giiiips, zur Tri,»-!

»»»ig von Ladies Dresses, wohlfeil zn haben bei
Ueager und Weidner.

Älp a e a l p acae!^
bracht bat-en, so können wir einem Jeden die Farben zur röUigen
Zufriedenheil zeigen.

Peaqer und Weidner. I
Mouö de Laiuö/ Mous de Lains.

I»n Stücke schöne De Lains zu I'2j Cents.
S» ~ ~ IBZ

Ueager und Weidner.

Militärische Trimmings
von jeder Art blauem Tuch fiir Ilniforins für freiwillige Compag-
nien, ist beständig zu haben. ?Wir find im Stande euch mit Allein
in diesem Fache z» »ersehen, als : Goldene Läces, Artillerie und

. Infanterie Knöpfen, Streips, und sonstige Artikeln die zu einer
Uniform gehören.

Ueaqer und Weidner.

Armee blaue Cassemere
für Batallion und Siabs Offiziere, wohlfeil zu haben bei

Ueager und Weidner.

K s ch e n m a ch e r.

! Peager und Weidner.
große Ouantität Band wohlfeil zu verkaufen bei

Bcager
Zlllenlaun, August IS. nqZM

weh geplagt sind, können anrufen an seiner Wohnung, gerade ge-
genüber der Oddfellows Halle, in dem »äiUiche» Gebäude worin

sich die Postoffis befindet.
Daniel Keiper.

Daniel Keiper'« Zabnweh-Tropfen Gebrauch gemacht, und können
dieselbe als ein kräftiges Mitte, gegen diese schuierzhaste Krankheitempfehlen.

I. W. Wickle» William Burger,
Geo. Kistlel. Jeremiah Schnabel,
Sarah Masscy, Hrnry Harlner,
Dl. Zacharias, Hiram BeerS,
Robert Krämer, Peter Diehl,
Henry Schwartz, E. Gangewer,
W. F. Derr, G. ?l. Ganaewer.

Juli l«, IS'6.

A ukuuft
Frischer Herbst- nnd Minter-Güter!

David Gehman,
Stohrhalter iu Hosensack, Lecha Caunty,
Renachrichtigt seine zahlreichen Freunde und da» Publikum iiber-
l>aupr, daß er soeben von Philadelphia zurückgekehrt ist, allwo er

eine große Auswahl Guter eingekauft hat? bestehend auS
Plain LuStre, changeable undfigurirteAlpacaS. plain

und gedruckte MuSlin de Lains, Ginqhams. Kat
tune, Kelsch, Flanelle, :c. ic. ic. Englisches, fran
zösifches und amerikanisches Tuch von beinahe al-
len Preisen und Farben, Cassimers, Nestings. Sat-
tincts, Thibet und wollene Schawls, Baumwollen
Garn, ic. «. ic.

Grozerien, als:
und niedern Preisen, Gewürze, Salz, u. s. w.

Modische Hüte und Kappen, Sckuhe für Damen
und Herren, Stiefel, Sohl- und Oberleder, Kalb-
und Maroccofelle.
Eine große Verschiedenheit von OnicnSwaaren, Irdenes

Geschirr ?Hartewaaren, eine große Auswahl?Druggerien, Farbe-
stosse, Glas, Spiegel, u. s. w.

Soeben erhalten. Ein großer Stock Eisen, etc.. als:?
Warrantirtes gehämmertes Stangen-Eisen?amerikanischer und
schwedischer Stahl, warrantirt fllr ti Cents taS Pfund?Cast und
Scheeren Stahl, ebenfalls warrantirt?Band, rundes, balbrundes
und eckiges E. refeinirtes Eisen?Bogen und Reif Eisen?Guß-
waaren. Oefen, Kessel, Eisenhelfen, Boilers. Gräten. Pflngwend
und Lantseilen, Wagenboxen. Ebenfalls, ein großer Stock enali-
sche Wagenrelfe, vori jeder Dicke und Breite, warrantirt fiir 2j
Cents das Pfund.

»Eberhaupt besteht sein ganzer Stock aus vorthcilhast ausgesuchte»
Waaren, so daß seine Ausivabl von keinem Landstohr übertreffen

I wird. Er ladet daher Alle uud Jede freundschaftlich ein, bei ihm
anzurufen und sich von dem ebengchgte» zu «bei zeugen. Die
Waaren werden Jedermann umsonst gezeigt,

i Auch sülile ich einen Dank schultrq, an a»c meine Nachbarn unds Gönner und das Publikum llberl,aupt. fiir die bereils feil langen
! Jahren freuntschafllich genossene »ntersiiitzuug?und ich bitte ach-
! tungk-voll um eine Fortdauer derselben.

David Gehnian.
Hosensack, Okt. Z, ISSO. ngZM

! Aechtes Patent-Medizinen -Depot,
No. IS» EheSnntstrasie, Philadelphia.

Jenkins und Shaw,
i Coniniissiens-Häntler nnd Agenten für den Verkauf von Dr. S.

P. Townsend's originelle»
Compound Extract von Sarsaparilla/

bereitet durch I.?k. Ebilton, Ehemist, Sieu-Perk.

Hick»' Lungen-Sprup, Lloclfisch-Seber Oel^
! Wistar's Bulsaui von do. Mossat's Bilters,

, Aver's Kirschen-Pectoral, Kapseln.
> Brandreth's, Messar's und andere berühmte Pillen, etc , cte.

find ebenfalls Agenten für Teitlitz's Pulver, Aroumlisches
Pulver, und folgende Medizinen, die durch Z>. Rose, ei» Arzt

stenküehen, ?lugenwasser und Augensalbe, Wintneiberter oder
Bl.ihungs-BallÄm, Dr. Rose'S KreiuterpiNen und Dr. Rcse's
Peil- uud Teile, salbe.

Dr. S -Tmv>lse lid Sa rsapa r i lla,

i den letzten zwei Jahren von verschiedenen Krankheiten dadurch ge-
> beilt worden. Sie heilt
! Serofula, Rheuniatisin, ZlNgenieineSchwäche,

! »Merkurische Effekte, keberbeschwerden,

Krebse und Geschwülste.

ihre vielen Tugenden zu bezeugen.
Große Frühjahrs- und

I Jede Person sollte Frül'jahrs und SpätjaluS eine Bettel davon
»nnln'gtett.n

Nehmt Euie Kinder in Acht.

reinigt das System eine« Kindes.
Leset die Zeugnisse.

Nachricht.

Berkauf bei Jenkins uud Scha w, 125 Elles-
nulstraße, PH ladelpbia, General Wbolesale-Agenten fiir Pennsvlva-
nien, sowie bei Ointh, ?ton,ig nnd Zrei-ler und Aaro»

Perry Davis'
Vegetalnliseher Sehmerzen st iller,

Das Wunder de» Zeitalters.
Innerliches »nd äußerliches Mittel. Eine große

Erfindung und schätzbare Medizin. Jede Familie scllle eine Bet-
tet in Fällen plötzlicher Krankbeil bereit haben. Sie heilt

Leset die Zeugnisse.

au'R>'"i'l" R eck » a IN-

schaften geiiiacht werden niüssen. Ebenfalls zum Berkauf bei
viuth, ?>on»g und Trexler» im Buchstobr des ?Patrioten,"
und bei Aaron Wiat, in Allentaun, einzige »nteragente» für Lecha

Seplemb. 26,1850. nqll

Zähne.
Dr. Hand'S Office ?nächste Thüre zum Neu

Vorker Slohr.
Preise- Beste Zähne auf Gold-'j laNen S 2

ans Silber-Planen I -><>

ant Pivots

Silberne Plnqs LS

17 Jahre Praktik in Allentaun.? Alle Operationen ivarrantirt. -
Allentaun, August Ä nqll>

n erhört
Ganz Südamerika im Aufruhr!

Boston, Juli IS. ISö».
Die Brig Boston ist diese» NachuiiNag in diesem Hafen eingc-

troffen und bringt Nachrichten von Südamerika die bis zum 31.reiche». <j>n großer Aufruhr war soeben in allen Theilend.« Lande» zuczlerch ausgebrochen?das Volk lief wlllhnrd durch di«
Sauptstädle und schwur sich furchtbar zu rächen.?Die R.gicrung sandte schnell einen Aqenlen an die Hauplleute der

v' Ursache deS AuftührS zu erforschen, und erhielt'lntwort die ganze Schuld dieser Ruhestörungenhast« ar fEma n u. 11. Abele in Allentaun. welcher wiederei» groß.s »Nd volle»Assoilement von allerhand guten und schöne»
auf Hand hat und dieselben so ungewöhnlichb»lig verkauft. Dieselben bestehen größtemheils aus folgende» Ar.

verser-igi und auch fast inr-

Scroll. Lier, Palmleaf und Serptnline Sofas, Sec,
relärs, WardrobeS und DresserS. SeidboardS, So-
faS, Pier, Side, Work und Lcntre TableS, mit
Marble und Mahagony Tobs, Card. Breakfast.Dininq und Cylinder TableS. französische S»au'
kclstühle, halb französische do., Footstvols, Olti--
ments, DivanS, Bücherschränke, ConsorS. Pede-
stals. Pianostools, Pcdiment Ornamenls, Teilet
Tables, TabouretleS oder SetlinqstoolS, French
Mahaqony Beltstellen, High, Feal und French
Pfosten verschiedener Arten, Eckschränke, Sinks»
Doe Trays, etc.

Jeder Artikel den die Gemeinheit verlangen mag,
wird auf Hand gehalten oder naä> Bestellung ge-
macht. und zwar nach der kürzesten Anzeige und al<
lerbiUigsten Preisen.

Bureaus von W bis -TM-Bettstellen von K2.7!»
bis Köll ?Sofas von K22 bis Wl). u. s. w.

Indem er bedeutende Eifahrungen in diesem Ge-
schäst gemacht hat. so schmeichelt er sich durch Pünkt'
lichkeit und mäßige Preise einen liberalen Theil der
öffentlichen Kundschaft zu erhalten.

Haushälter und Andere, die etwas in seinem Fa»
che brauchen, sind höflichst eingeladen bei ihm anzu»
sprechen.

FLK'.'lrepariren wird auf die kürzeste Anzeige ver'

richtet ?sowie jede Art Tapezieren billig vollzogen.
(? I Ab - l

Referenzen: Joseph Miller. Miß M. L.
Prey. B. F. .stleppinger, Maj. Eli Steckel. I. P.
Scholl. I. Gaumer, John Blank, H. P. Schwartz.
Dr. Wohlgemulb, L, L. Lochman, Dr. Hand. I.
F. Ruhe. Eph. Giiin. W. H. Blumer, John Lich-
tenwaltcr, Stephen Butz.

Allentaun, Juli 18. nq4M

ilnd Tapeziver.
Sidney W. Bnreaw

Zweigen seines Gesch ifts piompt zu folgeii. Er

Anstreichen, Scl ildmalen, Nachahmung aller Holz-
arten, Slubcnwand Tapezieren, ic.

Aufseine» Reisen und durch viele Erfahrung ist er Meister gec

wovc» j.ht da»Taf.lwe>k (l'-nic-l vv»rlc > die vorlierrschendeModk
ist. Für die Güle lind schöne Zlussübrung seiner Arbeilen guavan-
tirt er, und es sind zugleich seine Preise sehr mäßig.

Seitdem er in Allenlaun ansäßig ist. kal er eine liberale Unter«

der ron jeder belobigen ta uil anzufertigen.
April 4. nqam

Hobcnsack's Wurmsyrnp.
Die beste und nützlichste Medizin sür die Zerstörung

von Würmern, die vielleicht je dcm Publikum an?
geboten wurde, ist Hobcnsack'S Wurmsyrup.

D c i» Bai» dwnr m.
Me schrecklich der Gedanke, daß ein Wesen ein

.zen, ebne beweise derer Tugenden vorziizeigen, laßen wir, »», den
veispiellcsen Ersrlg und qiiten Ruf von Hobensact's Wurmfi>rup zn
«eigen, I'ierfklgend >in Leidender seine eigene Geschichte erzähle»
und tie Giosiuulh s.iner edlen Seele in Worten der Dankbarkeir

z.ugt und «ulerschrieben vor einem Friedensrichler im C«unw Phi-
Wiüiamslown, Eamden Co., N. I.

UcamanS Paul.
August IS, I?I!1.

P>'ilal EaiiiNiv ss.

August 1?i!).

"

Zum IZ.'ts!)«. "

' »

n.ill

Nachricht wird hiermit gegeben, daß bei der n.ich»
sten Sitzung der Gesetzgebung von Pennsylvauiet»

Anspruch gemacht werden wiid sür die

runq einer' Bank, welche in der Sladt Allentaun. Le.
cha Eaunty. errichtet werden soll, genannt: ..Di«
Farmers' und Mechanics Bank von Allentaun." mit
einem Capital von einhundert lausend Thaler,
dem Rechte dasselbe zu zweihundert tausend Thalev
zu vermehren, mit Erlaubniß Bankgeschäfte anzu.
fangen, sobald fünfzig tausend Thaler unbezahlt
sind. Jno. Cook, Jno. Kolb,

A. G Reninger, P. Wyckoff,
T. B. Wilson. Luven Sager,

James F. Hlei», Jesse Schaffrr,
A. A. Wagner. C H. Samson,
Nathan Drescher, S Barber,
W. B. Powell, Eph G'üu.
Joseph Weiß. Elias Merh,
Wm. Edelman. Eli Slcckel.

Allenlau». Juli 4. >B5O. «LZH


